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So ist eine Geschichte entstanden, die das Einfache 

liebevoll ins Zentrum rückt. Das Rind steht im Mittel-

punkt. Der Mensch ist zwar präsent, doch der Fokus 
liegt ganz bewusst auf dem Leben mit den Tieren, 
ihrer tiefen Verbundenheit mit dem Land und der tägli-

chen Arbeit. Die Gesichter bleiben unkenntlich, denn 

es geht nicht um einzelne Menschen, sondern um das 
Zusammenleben von Mensch und Tier im Rhythmus 
des Alltags. Die Rinder, neugierig, kraftvoll und schön, 

sind nicht bloß Teil der Kulisse oder des landwirtschaft-

lichen Ablaufs – sie nehmen selbstbewusst ihren Platz 
im Bild ein.

Die Fotografie ist mein Werkzeug, um das Wunderbare 

im Alltäglichen aufzuspüren und sichtbar zu machen. 
Es sind oft die unscheinbaren Dinge – einfache Werk-
zeuge, stille Ecken, Spuren der täglichen Arbeit –,  die 

mich ganz besonders anziehen. Sie sind stille Zeugen 
eines Lebens, das oft im Verborgenen abläuft und doch 

voller Bedeutung ist. Sie erzählen Geschichten, die 
sich uns erst zeigen, wenn wir genau hinsehen. Dabei 
fasziniert es mich, eine Brücke zwischen den Betrach-

ter:innen und den Objekten zu schaffen. Es geht nicht 

nur um das, was zu sehen ist, sondern auch um das, was 
man dabei fühlt und denkt.

Jeder Mensch, der durch eine Kamera schaut, wird 

eine eigene Welt festhalten. Was für mich wesentlich 
ist, kann für andere nur eine Randnotiz sein. Umso 
mehr freue ich mich, meine persönliche Bildgeschichte 

in diesem Buch teilen zu können. Seit meiner Kind-
heit fühle ich mich den Rindern tief verbunden, und 
jedes Bild in diesem Buch ist mit einer wundervollen 
Erinnerung verknüpft, die mein Leben bereichert.  
Dafür bin ich sehr dankbar.

Kann man die österreichische Rinderzucht  

in einem Buch abbilden? Vielleicht nicht vollständig. 

Aber kann man den Versuch wagen, eine persönliche 

Perspektive zu zeigen? Ja, unbedingt.








